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Nachhaltige Entwicklungsziele  
(Sustainable Development Goals SDGs) 
 
Mit der Agenda 2030 haben die Vereinten 
Nationen einen Fahrplan mit 17 Zielen zur 
ÄTUaQVfRUmaWiRQ deU WelW ]Xm BeVVeUeQ³ im 
Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum 
Jahr 2030 entwickelt. 17 globale Ziele ± 
universell, unteilbar und einander bedingend.  

Jede*r einzelne ist aufgefordert, seinen/ihren Teil beizutragen ±  
global und lokal! 
 
Angebote ± als Ergln]ung ]um ÄSchulunterricht³ 

Workshops, Exkursionen, Ausstellungen, konsumkritische 
Stadtführungen: 

x Insektenhotels für Wildbienen und andere Insekten bauen 
x Besuch einer Bienenwiese, BieQeQYRlk iQ deU ÄBieQeQkiVWe³  
x Schoolgardening ± Naschgärten anlegen, Fassaden begrünen 
x SWadWf�hUXQg ÄWelWUeWWXQg kRQkUeW³ zur Umsetzung der 17 SDGs  

in Erlangen 
x « 

 

Alle Angebote und Einheiten werden auf das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in der jeweiligen Klassenstufe und der Schulart 
angepasst. 
45 Min., 90 Min. oder ganze Vormittage (nach Absprache) sind möglich. 

 
 

 

 

 

 
  Themenvorschläge der Zukunftsakademie 

 
x Ökologischer Fußabdruck: Ermitteln, vergleichen ± und 

verringern? 
x Essen: Lecker und klimafreundlich ± Regionale und saisonale 

Lebensmittel mit Kostproben 
x Hunger und Verteilung ± Es ist genug für alle da! 
x Regenwald im Einkaufswagen ± Wie hängt mein Konsum mit 

dem Verschwinden der Regenwälder zusammen? 
x Textilien: Kleidung aus Billiglohnländern als soziales und 

ökologisches Dilemma; Alternativen 
x Handy: Smartphone und Co ± Wir begeben uns auf globale 

Spurensuche nach Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 
x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 
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Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) integriert Globales 
Lernen, Umweltbildung, Friedenserziehung und Interkulturelles 
Lernen in einem pädagogischen Gesamtkonzept.  
Schüler*innen erwerben in partizipativen Lernprozessen die 
Kompetenzen, selbstständig und im Team zu planen, zu handeln 
und zu reflektieren. Eigene Leitbilder und die Anderer sollen 
hinterfragt werden, Gerechtigkeit, Empathie und Weltoffenheit 
gefördert werden. 
Der Dritte Welt Laden Erlangen als "Eine Welt Station" ist Anlaufstelle 
für Fragen rund um das Thema "Globales Lernen". 
Mit dem Projekt ÄZukunftsakademie“ erweitern wir unser Angebot für 
Schulen und Gruppen in Erlangen (seit 2018 an neun Erlanger 
Schulen). Das Projekt wird aus Mitteln von Engagement Global und 
Mission Eine Welt finanziert. 

Externe Referent*innen unterrichten an den Schulen das Fach 
ÄZukunft“ im Rahmen des Lehrplans während des Regelunterrichts, an 
Projekttagen, in Workshops oder auch in Absprache mit der 
Schulleitung in ausfallenden Unterrichtsstunden.  

 

Wenn Sie mit Ihrer Schule an unserem Programm Interesse haben, 
stehen wir gerne für nähere Informationen zur Verfügung. 
Ansprechpartnerin ist Frau Julie Mildenberger (09131 23266). 
Ausführliche Infos zu den Inhalten und Angeboten finden Sie hier: 

www.dritte-welt-laden-erlangen.de/bildung 
info@dritte-welt-laden-erlangen.de 

 

 

ZUKUNFTSAKADEMIE ERLANGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 

GLOBALES LERNEN 

PERSPEKTIVEN 
                 WECHSELN 

 
Nachhaltige Entwicklungsziele  
(Sustainable Development Goals SDGs) 
 
Mit der Agenda 2030 haben die Vereinten 
Nationen einen Fahrplan mit 17 Zielen zur 
ÄTUaQVfRUmaWiRQ deU WelW ]Xm BeVVeUeQ³ im 
Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum 
Jahr 2030 entwickelt. 17 globale Ziele ± 
universell, unteilbar und einander bedingend.  

Jede*r einzelne ist aufgefordert, seinen/ihren Teil beizutragen ±  
global und lokal! 
 
Angebote ± als Ergln]ung ]um ÄSchulunterricht³ 

Workshops, Exkursionen, Ausstellungen, konsumkritische 
Stadtführungen: 

x Insektenhotels für Wildbienen und andere Insekten bauen 
x Besuch einer Bienenwiese, BieQeQYRlk iQ deU ÄBieQeQkiVWe³  
x Schoolgardening ± Naschgärten anlegen, Fassaden begrünen 
x SWadWf�hUXQg ÄWelWUeWWXQg kRQkUeW³ zur Umsetzung der 17 SDGs  

in Erlangen 
x « 

 

Alle Angebote und Einheiten werden auf das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in der jeweiligen Klassenstufe und der Schulart 
angepasst. 
45 Min., 90 Min. oder ganze Vormittage (nach Absprache) sind möglich. 

 
 

 

 

 

 
  Themenvorschläge der Zukunftsakademie 

 
x Ökologischer Fußabdruck: Ermitteln, vergleichen ± und 

verringern? 
x Essen: Lecker und klimafreundlich ± Regionale und saisonale 

Lebensmittel mit Kostproben 
x Hunger und Verteilung ± Es ist genug für alle da! 
x Regenwald im Einkaufswagen ± Wie hängt mein Konsum mit 

dem Verschwinden der Regenwälder zusammen? 
x Textilien: Kleidung aus Billiglohnländern als soziales und 

ökologisches Dilemma; Alternativen 
x Handy: Smartphone und Co ± Wir begeben uns auf globale 

Spurensuche nach Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 
x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 

 

 
 
 
 

 

 
Nachhaltige Entwicklungsziele  
(Sustainable Development Goals SDGs) 
 
Mit der Agenda 2030 haben die Vereinten 
Nationen einen Fahrplan mit 17 Zielen zur 
ÄTUaQVfRUmaWiRQ deU WelW ]Xm BeVVeUeQ³ im 
Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum 
Jahr 2030 entwickelt. 17 globale Ziele ± 
universell, unteilbar und einander bedingend.  

Jede*r einzelne ist aufgefordert, seinen/ihren Teil beizutragen ±  
global und lokal! 
 
Angebote ± als Ergln]ung ]um ÄSchulunterricht³ 

Workshops, Exkursionen, Ausstellungen, konsumkritische 
Stadtführungen: 

x Insektenhotels für Wildbienen und andere Insekten bauen 
x Besuch einer Bienenwiese, BieQeQYRlk iQ deU ÄBieQeQkiVWe³  
x Schoolgardening ± Naschgärten anlegen, Fassaden begrünen 
x SWadWf�hUXQg ÄWelWUeWWXQg kRQkUeW³ zur Umsetzung der 17 SDGs  

in Erlangen 
x « 

 

Alle Angebote und Einheiten werden auf das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in der jeweiligen Klassenstufe und der Schulart 
angepasst. 
45 Min., 90 Min. oder ganze Vormittage (nach Absprache) sind möglich. 

 
 

 

 

 

 
  Themenvorschläge der Zukunftsakademie 

 
x Ökologischer Fußabdruck: Ermitteln, vergleichen ± und 

verringern? 
x Essen: Lecker und klimafreundlich ± Regionale und saisonale 

Lebensmittel mit Kostproben 
x Hunger und Verteilung ± Es ist genug für alle da! 
x Regenwald im Einkaufswagen ± Wie hängt mein Konsum mit 

dem Verschwinden der Regenwälder zusammen? 
x Textilien: Kleidung aus Billiglohnländern als soziales und 

ökologisches Dilemma; Alternativen 
x Handy: Smartphone und Co ± Wir begeben uns auf globale 

Spurensuche nach Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 
x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 

 

 
 
 
 

 

 
Nachhaltige Entwicklungsziele  
(Sustainable Development Goals SDGs) 
 
Mit der Agenda 2030 haben die Vereinten 
Nationen einen Fahrplan mit 17 Zielen zur 
ÄTUaQVfRUmaWiRQ deU WelW ]Xm BeVVeUeQ³ im 
Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum 
Jahr 2030 entwickelt. 17 globale Ziele ± 
universell, unteilbar und einander bedingend.  

Jede*r einzelne ist aufgefordert, seinen/ihren Teil beizutragen ±  
global und lokal! 
 
Angebote ± als Ergln]ung ]um ÄSchulunterricht³ 

Workshops, Exkursionen, Ausstellungen, konsumkritische 
Stadtführungen: 

x Insektenhotels für Wildbienen und andere Insekten bauen 
x Besuch einer Bienenwiese, BieQeQYRlk iQ deU ÄBieQeQkiVWe³  
x Schoolgardening ± Naschgärten anlegen, Fassaden begrünen 
x SWadWf�hUXQg ÄWelWUeWWXQg kRQkUeW³ zur Umsetzung der 17 SDGs  

in Erlangen 
x « 

 

Alle Angebote und Einheiten werden auf das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in der jeweiligen Klassenstufe und der Schulart 
angepasst. 
45 Min., 90 Min. oder ganze Vormittage (nach Absprache) sind möglich. 

 
 

 

 

 

 
  Themenvorschläge der Zukunftsakademie 

 
x Ökologischer Fußabdruck: Ermitteln, vergleichen ± und 

verringern? 
x Essen: Lecker und klimafreundlich ± Regionale und saisonale 

Lebensmittel mit Kostproben 
x Hunger und Verteilung ± Es ist genug für alle da! 
x Regenwald im Einkaufswagen ± Wie hängt mein Konsum mit 

dem Verschwinden der Regenwälder zusammen? 
x Textilien: Kleidung aus Billiglohnländern als soziales und 

ökologisches Dilemma; Alternativen 
x Handy: Smartphone und Co ± Wir begeben uns auf globale 

Spurensuche nach Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 
x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 

 

 
 
 
 

 



Die nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen (SDGs) – Kennenlernen,   verstehen, anwenden
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Nachhaltige Entwicklungsziele  
(Sustainable Development Goals SDGs) 
 
Mit der Agenda 2030 haben die Vereinten 
Nationen einen Fahrplan mit 17 Zielen zur 
ÄTUaQVfRUmaWiRQ deU WelW ]Xm BeVVeUeQ³ im 
Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum 
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universell, unteilbar und einander bedingend.  

Jede*r einzelne ist aufgefordert, seinen/ihren Teil beizutragen ±  
global und lokal! 
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x Schoolgardening ± Naschgärten anlegen, Fassaden begrünen 
x SWadWf�hUXQg ÄWelWUeWWXQg kRQkUeW³ zur Umsetzung der 17 SDGs  

in Erlangen 
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Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) integriert Globales 
Lernen, Umweltbildung, Friedenserziehung und Interkulturelles 
Lernen in einem pädagogischen Gesamtkonzept.  
Schüler*innen erwerben in partizipativen Lernprozessen die 
Kompetenzen, selbstständig und im Team zu planen, zu handeln 
und zu reflektieren. Eigene Leitbilder und die Anderer sollen 
hinterfragt werden, Gerechtigkeit, Empathie und Weltoffenheit 
gefördert werden. 
Der Dritte Welt Laden Erlangen als "Eine Welt Station" ist Anlaufstelle 
für Fragen rund um das Thema "Globales Lernen". 
Mit dem Projekt ÄZukunftsakademie“ erweitern wir unser Angebot für 
Schulen und Gruppen in Erlangen (seit 2018 an neun Erlanger 
Schulen). Das Projekt wird aus Mitteln von Engagement Global und 
Mission Eine Welt finanziert. 

Externe Referent*innen unterrichten an den Schulen das Fach 
ÄZukunft“ im Rahmen des Lehrplans während des Regelunterrichts, an 
Projekttagen, in Workshops oder auch in Absprache mit der 
Schulleitung in ausfallenden Unterrichtsstunden.  

 

Wenn Sie mit Ihrer Schule an unserem Programm Interesse haben, 
stehen wir gerne für nähere Informationen zur Verfügung. 
Ansprechpartnerin ist Frau Julie Mildenberger (09131 23266). 
Ausführliche Infos zu den Inhalten und Angeboten finden Sie hier: 

www.dritte-welt-laden-erlangen.de/bildung 
info@dritte-welt-laden-erlangen.de 

 

 

ZUKUNFTSAKADEMIE ERLANGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG 

GLOBALES LERNEN 

PERSPEKTIVEN 
                 WECHSELN 
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x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 

 

 
 
 
 

 

 
Nachhaltige Entwicklungsziele  
(Sustainable Development Goals SDGs) 
 
Mit der Agenda 2030 haben die Vereinten 
Nationen einen Fahrplan mit 17 Zielen zur 
ÄTUaQVfRUmaWiRQ deU WelW ]Xm BeVVeUeQ³ im 
Sinne einer nachhaltigen Umgestaltung von 
Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt bis zum 
Jahr 2030 entwickelt. 17 globale Ziele ± 
universell, unteilbar und einander bedingend.  

Jede*r einzelne ist aufgefordert, seinen/ihren Teil beizutragen ±  
global und lokal! 
 
Angebote ± als Ergln]ung ]um ÄSchulunterricht³ 

Workshops, Exkursionen, Ausstellungen, konsumkritische 
Stadtführungen: 

x Insektenhotels für Wildbienen und andere Insekten bauen 
x Besuch einer Bienenwiese, BieQeQYRlk iQ deU ÄBieQeQkiVWe³  
x Schoolgardening ± Naschgärten anlegen, Fassaden begrünen 
x SWadWf�hUXQg ÄWelWUeWWXQg kRQkUeW³ zur Umsetzung der 17 SDGs  

in Erlangen 
x « 

 

Alle Angebote und Einheiten werden auf das Alter der Kinder und 
Jugendlichen in der jeweiligen Klassenstufe und der Schulart 
angepasst. 
45 Min., 90 Min. oder ganze Vormittage (nach Absprache) sind möglich. 

 
 

 

 

 

 
  Themenvorschläge der Zukunftsakademie 

 
x Ökologischer Fußabdruck: Ermitteln, vergleichen ± und 

verringern? 
x Essen: Lecker und klimafreundlich ± Regionale und saisonale 

Lebensmittel mit Kostproben 
x Hunger und Verteilung ± Es ist genug für alle da! 
x Regenwald im Einkaufswagen ± Wie hängt mein Konsum mit 

dem Verschwinden der Regenwälder zusammen? 
x Textilien: Kleidung aus Billiglohnländern als soziales und 

ökologisches Dilemma; Alternativen 
x Handy: Smartphone und Co ± Wir begeben uns auf globale 

Spurensuche nach Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 
x Kolonialwaren und Fairer Handel ± Bananen und Kakao 
x Mobilität: Schule, Einkauf, Urlaub ± klimafreundlich und 

ressourcensparend? 
x Müll: Werde Müllvermeidungsprofi ± bewusst einkaufen, 

verpackungsarm und bedarfsgerecht 
x Plastik: Globale Auswirkungen eines 

ÄSXSeUmaWeUialV³ 
x Wasser: ÄVirtuelles Wasser³ aus der 

ganzen Welt für unseren Alltag 
x Papier hat sieben Leben ± was hat 

mein Schulheft mit dem Klima zu 
tun?  

x Weltverteilungsspiel: Bevölkerung, 
Einkommen, CO2-Bilanz und 
Geflüchtete 

 

 
 
 
 

 

Unsere Angebote:
Workshops, Exkursionen, Ausstellungen und Stadtführungen



Globale Gerechtigkeit: Weltverteilungsspiel und Privilegienspiel

Klimakrise...machen Krisen nicht auch erfinderisch? Kreative Suche nach Lösungen zum Energie(verbrauch) auf 

unserem Planeten

Mode für die Zukunft – Einblicke in die Welt der Mode und Lösungen für soziale und ökologische Schieflagen

Handy: Smartphone und Co – Wir begeben uns auf globale Spurensuche nach    Rohstoffen und Arbeitsbedingungen 

Politische Pflanzen (in Kooperation mit dem Botanischen Garten Erlangen) – Bananen, Kaffee, Kakao als postkoloniale 

Güter

Müll: Werde Rohstoff-Scout und verändere deine Schule

Plastik (Sekundarbereich): Globale Auswirkungen eines Supermaterials

Plastik (Primarbereich): Wie kommt der Plastikmüll ins Meer (Eine interaktive Geschichte vom kleinen Delfin)

Ozeane: Was müssen wir tun, um die Ozeane zu unserem eigenen Wohl zu regenerieren?

Wasser: „Virtuelles Wasser“ aus der ganzen Welt für unseren Alltag

Esskultur weltweit: Essen früher und heute und anderswo mit Blick auf die heutige Lebensmittelindustrie

Ernährung global: Was hat mein Hamburger mit dem Klima und den Menschen am anderen Ende der Welt zu tun?

Hunger und Verteilung – Es ist genug für alle da!

Zukunftsvision Roboter: ein Philosophieworkshop u.a. über den Sinn menschlicher Arbeit 

Reflectories – Umgang mit Dilemmata (Handy- oder Tabletnutzung nötig)



Unsere Stadtführungen:

• Konsumkritische Stadtführung

• Stadtführung „Weltrettung konkret“ zu den SDGs

• Stadtführung  WasserLauf



Workshop zu den nachhaltigen 
Entwicklungszielen 
der Vereinten Nationen (SDGs)

In diesem Workshop befassen wir uns ausführlich mit den 17 Nachhaltigkeitszielen.  

Wir starten mit einem Gallery Walk mit Fotos, die dann anschließend in einer Gruppenarbeit den 

unterschiedlichen Zielen zugeordnet werden und dann in einen weiteren Kontext eingeordnet 

werden. Die Ergebnisse werden anschließend im Plenum vorgestellt und diskutiert.

Wir begeben uns auf Spurensuche und überlegen, inwieweit die Ziele schon in unserem Umfeld 

angekommen sind, ob schon etwas in Bewegung geraten ist.

Wie können wir die Ziele in unseren Alltag integrieren? Es gibt zahllose Möglichkeiten! So kann 

jeder ganz einfach die Welt ein bisschen besser machen. Die Teilnehmer finden Ideen (Tu Du´s) 

und nehmen diese mit nach Hause.



Workshop 
Klimagerechtigkeit

Wie steht es um die globale Gerechtigkeit in Bezug auf das 
Klima?
Sind wir uns unserer privilegierten Situation auf diesem Planeten 
bewusst?
Welche Erfahrungen haben wir selbst mit Gerechtigkeit 
gemacht?
In Form von Rollenspielen nähern wir uns diesen großen 
Fragen an.
Wir lernen Klimazeugen aus Amazonien, Uganda und Tuvalu 
kennen.
Beispiele gelingender Aktionen anderer Jugendlicher machen 
Mut und Lust, aktiv zu werden. 

Hilda Flavia, Uganda



Workshop 
Mode für die Zukunft

Die weltweite Textilproduktion hat sich seit dem Jahr 2000 mehr als verdoppelt und ist verantwortlich 
für ca.10 % des globalen CO2-Ausstoßes.

Bis zu 24 Kollektionen pro Jahr benötigen gewaltige Mengen an Ressourcen. Die Produktion findet oft 
unter menschenunwürdigen Bedingungen statt. 

Mode ist gerade für viele Jugendliche ein zentrales Thema bei ihrem Selbstfindungsprozess und 
definiert Gruppenzugehörigkeit.

In unserem Workshop beschäftigen wir uns mit dem wahren Preis der Mode, in Hinblick auf 
Herstellung, Rohstoffe, Arbeitsverhältnisse, Aufteilung des Gewinns bis zu Nutzung und Entsorgung.

Wir lernen Siegel kennen und suchen gemeinsam nach Lösungen für mehr Nachhaltigkeit und soziale 
Gerechtigkeit.



Wie politisch sind Pflanzen?
in Kooperation mit dem Botanischen Garten der FAU

In diesem Workshop wird das Bildungsprojekt ‚Nachhaltige Expedition‘ der Lernorte „Botanischer 

Garten der FAU“ und „Dritte Welt Laden Erlangen“ vorgestellt – ein Beispiel für die Verbindung von 

Biodiversitätsbildung und politischer Bildung: Pflanzen als wichtigste menschliche Lebensgrundlage 

sind verantwortlich für das Funktionieren unserer Biosphäre, für Schutz vor Witterungseinflüssen, 

Nahrung und als Basis unserer Kultur. Als solches ist die Pflanze auf komplexe und vielseitige Weise in 

unsere Lebensprozesse eingebunden. Am Beispiel der Banane wird durch ein Nachdenken und 

Reflektieren über die politischen Parameter, die mit Anbau und Konsum verbunden sind, ein tieferes 

systemisches Verständnis gefördert.

Komm mit mir in den 
Siegel-Dschungel...



Workshop Plastik (Primarstufe)
- Eine interaktive Geschichte vom kleinen Delfin

Anhand der Geschichte „Der kleine Delfin lüftet ein Geheimnis“ 
hören die Kinder, was der Plastikmüll für die Meeresbewohner 
bedeutet. 
Auf einem großen Legebild begleiten wir den kleinen Delfin auf 
seiner Suche nach Hilfe für seinen Freund, der sich in einer 
Plastiktüte verheddert hat, durchs Meer bis zum Hafen. Dabei 
wird das Meer immer weiter gefüllt mit Müll. 
Anschließend erarbeiten wir den Weg verschiedener Plastikteile 
von uns zu Hause bis zum Meer. 
Zusammen überlegen wir uns, was wir in unserem Alltag ändern 
können, um die globalen Probleme mit dem Plastik zu 
verbessern. 
Für jede gute Idee entfernen wir ein Stück Müll aus dem Meer 
und der Zustand des Meeres wird wieder besser. 

Die Stimme einer Grundschullehrerin zu diesem Angebot:
„Ich schwärme immer noch von Ihrer Einheit zum Thema Plastik, die Sie 
in meiner 3. Klasse gehalten haben.“



Workshop Regenwald

Die Regenwälder der Erde sind so weit weg und doch so nah.

Etliche Produkte wie z.B. Schokolade, Kaffee, ein Hamburger, 
Grillkohle, eine Aludose oder unser Handy stammen aus 
Gebieten, in denen Regenwald wächst oder weichen musste.

Wir entdecken die Schatzkammer Regenwald, lernen über ihren 
Reichtum, aber auch über die Bedrohung dieses einzigartigen 
Lebensraums.

Gemeinsam suchen wir nach Möglichkeiten, wie jeder einzelne 
von uns, zum Erhalt der Regenwälder beitragen kann.

Regenwaldinfluencerin Alice Pataxó, 
Foto: Weltspiegel

Graphik von Abenteuer Regenwald e.V.


